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Liebe Segelfreunde,                     Graz, am 23. April 2014 
 
auf Grund meines familiären Osterurlaubs hat sich unser heuriges, erstes Rundschreiben ein 
wenig nach hinten verschoben. Bereits nächstes Wochenende starten wir unsere Saison auf 
dem Ennsstausee beim Segelclub Forelle Steyr. Die Ausschreibung wurde bereits vor einigen 
Wochen auf unserer Homepage www.aquila-austria.at unter News veröffentlicht.  
Alle interessierte Aquila SeglerInnen bitte ich daher, gelegentlich auf unserer Homepage 
vorbeizuschauen, da wir an dieser Stelle laufend über neueste Informationen berichten. 
Es besteht auch die Möglichkeit, sich als Benutzer zu registrieren und per Mail verständigen 
zu lassen, wenn Neuerungen auf unserer Homepage publiziert werden.  
Also, ein Besuch und eine persönliche Registrierung auf unserer Homepage zahlt sich auf 
jeden Fall aus. 
Im Jahr 1974, vor 40 Jahren, wurde durch unser Ehrenmitglied Michael Stüdl die 
österreichische Aqulavereinigung gegründet und kurz darauf machten bei den ersten SP-
Regatten AquilaseglerInnen die heimischen Gewässer unsicher. Zum Jubiläum kehren wir 
auch an den Ort der 1. SP Regatta im Jahr 1974, dem Attersee beim Segelclub Kammern 
zurück.  
Ich möchte daher bereits jetzt alle Vereinigungsmitglieder, aber auch ehemalige 
AquilaseglerInnen sehr herzlich zu unserer Jubiläumsregatta 23./24. August einladen, wo wir 
neben unserer Regatta auch ein nettes Rahmenprogramm für alle BesucherInnen 
zusammenstellen werden. 
 
 
Raoul Otter e.h. 



1. „Segler Schitage“ Reiteralm 15./16. März 
(von den News unserer Homepage) 

 
Das alljährige Reiteralmtreffen verzeichnete heuer einen neuen Teilnehmerrekord. Diesmal 
trafen sich insgesamt 14 „Aquilöre“  in der Pension Mitterwallner zum Ski-Wochenende von 
14. bis 16. März 2014. Die Stammteilnehmer: Familie Otter mit Claudia u. Veronika, sowie 
Schwager Paul, Familie Kalhamer (diesmal ohne Martin jun. – Kreuzband Reha.) und wie 
gehabt: Fritz Wallisch, Bernhard Leonardelli und Edgar Bsirsky. 
Neu dazu kamen: Peter Bauer, Monika/Christian Kimmeswenger und Dorothea/Gerald 
Kirchmayr. Leider konnte Monika wegen einer Muskelverletzung nicht Skifahren, verstärkte 
aber die Truppe nach Kräften am Abend. 
Maria Otter musste diesmal wegen eines Beinbruches von Klemens zu Hause bleiben, schade! 
Zum Verlauf des Wochenendes ist zu sagen, dass Fritz und Bernhard den Wettergott schon 
die ganze Woche derart strapaziert hatten, so dass für Samstag und Sonntag nur mehr 
„durchwachsenes Wetter“  übrig blieb. Wobei der Samstag noch recht gut war, der Sonntag  
jedoch nur für wirklich eingefleischte Skifahrer zumutbar war, ab Mittag mussten wegen 
Regen die Segel gestrichen werden. Die ganze Situation tat aber der guten Stimmung keinen 
Abbruch, was auch auf das hervorragende Beherrschen der Sportgeräte zurückzuführen war.   
Die beiden Kinder kurvten ohne zu Murren durch den teils sehr matschigen Neuschnee – alle 
Achtung! Aufgrund dieser Umstände konnte natürlich die vorjährige Kilometerleistung nicht 
gedopt werden, so versuchen wir es eben im nächsten Jahr! 
 

 
 
Am Samstag gab es in der Pension „großes Kino“. Christian stellt mittels Beamer die neue 
Homepage vor. Die weniger Versierten (vor allem ich) kamen aus dem Staunen nicht heraus 
was da alles möglich ist! Ich habe versucht mit diesem Schreiben das Erlernte umzusetzen – 
leicht war  es nicht, aber Christian stand mir bei. Auf jeden Fall von meiner bescheidenen 
Seite herzlichen Dank und Gratulation an Christian,  Monika und allen anderen daran 
Beteiligten. Wie gehabt klang dann der Samstag in „unserem“ Kellerstüberl bei einigen 
Gläschen Wein bis Mitternacht aus. Da wurde natürlich viel fachgesimpelt und auch die eine 
und andere lustige Geschichte zum Besten gegeben. 
Insgesamt  war es eine recht runde Sache, sodass sich alle Teilnehmer spontan entschlossen 
haben auch nächstes Jahr wieder dabei zu sein, dann hoffentlich bei dem eigentlich üblich 
durchgehend schönen Wetter. 
Nicht unerwähnt möchte ich lassen, dass ich mich über das liebe Geschenk anlässlich meines 
im Februar zwangsläufig erfolgten 70. Geburtstages sehr gefreut habe. 
Für 2015 wurde der Termin 13. bis 15. März mit Familie Mitterwallner fixiert. (Wird im 
Aquila- Rundschreiben auch noch einmal verlautbart.) 



Am Rande des Geschehens konnte die Übergabe der Kassier-Agenden von Bernhard 
Leonardelli an Dorothea Kirchmayr  im Beisein des Klassensekretärs vollzogen werden. Die 
Wahl wird dann bei der nächsten JHV erfolgen. 
 
Das war mein erster Bericht in der neuen Homepage, bis auf ein Wiedersehen in Steyr 
 
Fritz (AUT 29) 
 

2. Vorschau auf die SP-Regatta Ennsstausee 3. - 4. Mai 
 
Anfang Mai findet heuer unsere erste SP-Regatta wieder beim ausgesprochen 
gastfreundlichen Club Forelle Steyr statt. Nachdem wir im letzten Jahr nicht in Steyr waren 
und auf der neuen Donau in Wien unsere Debütregatta veranstaltet haben, haben wir nunmehr 
einen weiteren Vergleich über die Vorzüge des Reviers des Ennsstausee  bei Steyr: 
Zwar spielt die Strömung auf diesem Revier ähnlich wie auf der neuen Donau auf Grund des 
S-förmigen Verlaufs der Enns in diesem Flussbereich eine untergeordnete Rolle, jedoch kann 
gerade wegen diesem speziellen Verlauf eine sehr schöne und lange Regattabahn ausgelegt 
werden.  Durch  die  Ost  –  West  Lage  des  Reviers  bedeutet  dies  auch  zumeist  lange  und  
spannende Kreuzkurse, auf die man auf so manchem anderen Flussrevier leider auf Grund der 
nachteiligen Lage großteils verzichten muss. Besonders verlässlich war in den vergangenen 
Jahren der Wind auf diesem Revier, der uns schon viele wunderbare Segeltage bereitet hat. 
Durch den S-förmigen, weitläufigeren Verlauf ist das Revier auch wesentlich breiter als zum 
Beispiel die neue Donau, die unsere SeglerInnen im letzten Jahr auf Grund der Enge so 
manche Stressituation bereitet hat. Kurzum, der Ennsstausee bei Steyr ist für uns Aquilasegler 
in den letzten Jahr ein sehr lieb gewonnenes Revier geworden, weshalb wir heuer gerne 
wieder zurückkehren. 
 
Auch die Infrastruktur mit ausreichend viel Platz, Campingmöglichkeit und zwei Sliprampen 
gefällt vielen unserer Segler und darüber hinaus läuft die Veranstaltung sehr familiär ab. 
 
Alle  Infos  über  die  Regatta  sind  aus  der  beigelegten  Ausschreibung  zu  entnehmen,  die  wir  
bereits vor einigen Wochen auch auf unserer Homepage www.aquila-austria.at veröffentlicht 
haben. Die Anmeldung ist kurzfristig noch per Mail an regatta@segelclubforelle.at möglich. 
 
 

3. Vorschau auf die SP-Regatta Traunsee 29.-31. Mai 
 
Es ist die unbestritten die größte Segelveranstaltung in Österreich und jedes Jahr tummeln 
sich hunderte Boote auf mehreren Regattabahnen am Christi Himmelfahrtswochende. Wer 
noch nicht dabei war, hat auf jeden Fall etwas versäumt. Neben dem wunderbar gelegenen 
Traunsee lockt vor allem auch das Rahmenprogramm viele Segler aus dem In- und Ausland 
an. Das TOP Rahmenprogramm im Schloss Orth findet stets Freitag abends statt, wo in 
feinem Rahmen unsere SeglerInnen immer ein besonderes Flair erwartet.  
In den letzten Jahren startete unsere Veranstaltung offiziell immer am Freitag Abend mit dem 
Besuch der Abendgala im Schloß Orth und mit dem Start zur 1. Wettfahrt um 07:00 Uhr früh 
samstags. Nachdem jedoch alle anderen Bootsklassen immer am Donnerstag starten und die 
Zugvogelklasse, die u.a. auch beim Segelclub Traunkirchen mit vielen Booten zu Gast ist, mit 
Samstag Nachmittag traditionell das Wochenende beendet, wurden wird vom SCT gebeten, 
heuer auf jeden Fall auch schon am Donnerstag zu beginnen. Wir haben uns entsprechend 
heuer daher erstmals an die Regattazeiten der Zugvogelklasse angehängt und werden unsere 



Regatta von Donnerstag, dem 29. Mai ab 14:00 Uhr bis längstens Samstag Nachmittag 
bestreiten, sodass unsere SeglerInnen für Samstag abend die Heimreise einplanen können. 
 
Zur Meldefrist: Für eine Ermäßigung auf EUR 100,-- je Boot ist die Meldung Online (siehe 
beiliegende Ausschreibung) bis zum So, 04.05.2014 erforderlich, die auch viele SeglerInnen 
von uns bereits wahrgenommen haben. Spätentschlossene bitte ich, bis zum 18.05.2014 
spätestens  zu melden. Danke. 
 
Unterstützung Meldegeld durch die Klassenvereinigung: In den letzten Jahren hat die 
Klassenvereinigung mit EUR 40,00 jedes Team unterstützt, da wir trotz verkürzter 
Veranstaltungszeit keine Ermäßigung erhalten haben. Nachdem wir heuer die Veranstaltung 
auf drei Tage ausgedehnt haben, jedoch auch nicht die vollen vier vorgesehenen Tage in 
Anspruch nehmen, wird die Klassenvereinigung heuer mit EUR 20,00 je Team eine 
Unterstützung zur Verfügung stellen. 
 
Alle Informationen zur größten Segelveranstaltung Österreichs findet ihr in der beiliegenden 
Ausschreibung sowie im Internet unter www.traunseewoche.at. 
 

4. Vorschau auf die Klassenmeisterschaft am Obertrumersee  
20. - 22. Juni 

 
Unser Saisonhöhepunkt findet seit einigen Jahren alljährlich beim Seehamer Segelclub statt! 
Einerseits beherbergt der SSC viele Aquilasegler und Freunde unserer Bootsklasse und 
andererseits eignet sich das Clubgelände samt Steganlage und Clubhaus ganz besonders für 
die Austragung einer Aquila Regatta. 
Uns verbindet eine jahrelange Freundschaft mit dem SSC und die Infrastruktur ist wirklich 
ideal für unsere Aquilasegler. Einerseits bietet der Club genug Platz für Boote, Anhänger und 
Autos und lädt auch mitgereiste Familienangehörige zum Baden oder Spazieren gehen ein. 
Auch zahlreiche Quartiermöglichkeiten im Club selbst bzw. im nahem Umfeld gehören zu 
den großen Vorteil des Seehamer Segelclubs. 
 
Einen besonderen Stellenwert nimmt im Seehamer Segelclub auch die Gemütlichkeit und das 
Zusammensein am Abend ein.  
 
Wenn man am Obertrumersee etwas zu bemängeln hat, dann sind es die manchmal leider gar 
nicht angenehmen Windverhältnisse, die uns in der Vergangenheit bereits hin und wieder die 
Nerven strapaziert haben. 
 
Gerade deshalb haben wir uns in den letzten Jahren eine Neuerung einfallen lassen (Nein, es 
ist noch immer keine Windmaschine!) und haben die Veranstaltung ab Freitag nachmittag 
bereits gestartet. Der Gedanke dahinter war nahe liegend, da viele entfernter angereiste Teams 
häufig schon am Donnerstag Feiertag anreisen und über drei Tage einfach die Chance höher 
ist, die volle Anzahl an ausgeschriebenen Wettfahrten absolvieren zu können. In letzten 
Jahren haben wir allerdings die ambitionierte Anzahl von 10 Wettfahrten an den drei Tagen 
noch nicht geschafft, aber wir probieren es heuer wieder! Für eine gültige 
Klassenmeisterschaft werden auf jeden Fall wiederum drei gesegelte Wettfahrten ausreichend 
sein. 
Vor Beginn der Klassenmeisterschaft besteht die Möglichkeit, wie jedes Jahr an unserem 
Training teilzunehmen: 

 



5. Regatta Training Obertrumersee 19. Juni 
 
Auch heuer veranstalten wir zusammen mit dem SSC unser Regattatraining, das wie letztes 
Jahr  eintägig am Feiertag ab 13:00 Uhr vor der Klassenmeisterschaft stattfinden wird. Neben 
dem allgemeinen Bootstrimm werden wir vor allem einige Regeln diskutieren sowie Tipps & 
Tricks für den Start und während der Wettfahrt geben. Sollten es die Windverhältnisse 
zulassen ist natürlich auch ein umfassendes Wassertraining geplant, wo das theoretisch 
diskutierte gleich in die Praxis umgesetzt werden kann.  
Als Trainer werden Martin Kalhamer und Raoul Otter zur Verfügung stehen, sodass für 
unsere Einsteiger sicherlich der eine oder andere Tipp zu erwarten sein wird. 
Wir haben bereits in den vergangenen Jahren diese Form des Regattatrainings wieder ins 
Leben gerufen und durch die zahlreich zu erwartenden Teilnehmer ist schon am Feiertag mit 
reger Beteiligung zu rechnen. Der SSC wird auch heuer dankenswerter Weise im Zuge des 
Trainings mit Motorboot und Bojen für die praktischen Voraussetzungen sorgen. Sollten es 
die Windverhältnisse zulassen, möchten wir ab Donnerstag Nachmittag mit dem 
„Wassertraining“ beginnen. Am Abend sowie auch untertags bei widrigen Windverhältnissen 
wird es sicherlich genügend Gelegenheit geben, um einige theoretische Abhandlungen sowie 
eine Wiederholung der wichtigsten Wettfahrtregeln anzubieten.  
Vorweg möchte ich mich schon bei unserem Vereinigungsmitglied Martin Kalhamer sowie 
beim SSC für die Organisation des Trainings bedanken und wir hoffen ab Donnerstag 
Vormittag auf rege Teilnahme 
Alle Infos zum Regattawochenende sowie dem davor stattfindenden Training können bitte 
auch aus der beiliegenden Ausschreibung entnommen werden.  
Die Ausschreibung kann auch online via www.ssc-seeham eingesehen werden. 
 

6. Unsere „designierte“, neue Kassierin Dorothea Kirchmayr 
 
Hallo liebe Aquila-Segler!
 
Gemeinsam mit meinem Mann Gerald und unserer „On y va!“ (AUT 425) gehöre ich zu 
einem neuen Team ambitionierter Aquila-Segler, die bestrebt sind, sich in den nächsten 
Sommern in die vorderen Regatta-Platzierungen vorzuarbeiten.
Ich segle seit ich vierzehn bin, aber regattamäßig erst seit 2005. Zunächst auf der Dyas, seit 
mittlerweile acht Jahren gemeinsam mit Gerald auf dem Joker, und nun, seit einer Saison, auf 
der Aquila.
 Bernhard Leonardelli und Raoul Otter haben mich im vergangenen Herbst gefragt, ob ich mir 
vorstellen könnte, für die Aquila Association Austria das Amt des Kassiers zu übernehmen. 
Nachdem ich dieses Amt bereits für mehrere Jahre bei der Joker Class International 
Association innehatte,  habe ich mich bereit erklärt, mich auch bei der Aquila Association 
Austria für diese Funktion zur Verfügung zu stellen.
 Da Bernhard im Jahr 2014 ziemlich viel unterwegs sein wird, haben wir vereinbart, dass ich 
ihn bereits vor der offiziellen Kassen-Übernahme unterstütze und den Einzug der 
Mitgliedsbeiträge 2014 übernehme. 
Ich freue mich bereits, die Segler, die ich schon kennengelernt habe, in der nächsten Saison 
wiederzutreffen, und hoffentlich bald möglichst viele weitere von Euch persönlich kennen zu 
lernen.
 
Viele Grüße
 
Doro 
(Dorothea Kirchmayr) 



7. Einladung zur Jahreshauptversammlung 2014 am 20. Juni 2014 
 
Die Jahreshauptversammlung 2014 mit dem Abschluss des Geschäftsjahres 2013 findet auch 
heuer im Rahmen unserer Klassenmeisterschaft am 20. Juni 2014 um 20:30 Uhr statt. Alle 
Mitglieder unserer Vereinigung sind hierzu herzlich eingeladen.  
 
 
Ort: Clubhaus Seehamer Segelclub 
 
Zeit: 20:30 Uhr 
 
Tagesordnungspunkte: 1. Begrüßung und Wahl des Protokollführers 
 2. Genehmigung des Protokolls der Versammlung vom 31.05.2013 
 3. Bericht des Kassiers Bernhard Leonardelli 
 4. Bericht des Kassaprüfers Fritz Wallisch 
 5. Bericht des Klassensekretärs Raoul Otter 
 6. Entlastung und Neuwahl des Vorstandes 
 Erstwahl unserer Kassierin Dorothea Kirchmayr 
 7. Anträge 
 8. Allfälliges 
 

 
Unkostenbeitrag 2014 bezahlt?  EUR 11,00 bitte an 

unsere NEUE Bankverbindung: Aquila Association Austria, Oberbank AG IBAN AT63 1512 0008 8113 5222 
 
 

8. Vorschau 40 Jahre Österreichische Aquilavereinigung 
 

„Anlässe soll man feiern, wie sie fallen!“, lautet ein alter Spruch. Vor 40 Jahren, im Jahr 1974 
wurde unsere Vereinigung gegründet. Im Jahr 1999, anlässlich unseres 25 Jahre Jubiläums, 
feierten wir mit über dreißig TeilnehmerInnen unserer großen Aquilafamilie am Wolfgangsee 
und verbrachten einen wunderbaren Tag miteinander.  
Ursprünglich wäre daher unser nächster, runder Termin die „50er“ Feier, jedoch wollte es der 
Zufall, dass wir ausgerechnet nach 40 Jahren wieder zu jedem Club zurückkehren, wo vor 40 
Jahren  die  1.  SP  Regatta  der  Aquila  Vereinigung  stattfand,  beim  Segelclub  Kammern  am  
Attersee.  Nachdem  es  daher  der  Zufall  so  wollte,  finden  wir  das  Anlass  genug,  um  die  
Veranstaltung herum ein feierliches Rahmenprogramm für jedermann, also vor allem auch für 
Nicht(mehr) –Regattasegler oder einfach nur Freunden der Aquilafamilie zu organisieren. 
Selbstverständlich wäre es toll, wenn der eine oder andere, ehemalige Regattasegler nochmals 
seine „Rennziege“ aktivieren würde und zu uns an den Attersee kommen und teilnehmen 
könnte. Dadurch könnte unsere 40 Jahre Jubiläumsregatta zu einem unvergesslichen 
Wochenende werden, bitte daher unbedingt den Termin eintragen: 
 

23./24. August 2014 
 

Weitere Informationen folgen im nächsten Rundschreiben bzw. laufend in den nächsten 
Wochen auf unserer Homepage. 
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Aquila Schwerpunktregatta 

 

3. und 4. Mai 2014 

Sportverein Forelle Steyr Segeln 

 
Ennsstausee Staning, Maria Winkling 

 
 

A U S S C H R E I B U N G  
 
 

1 Regeln 

1.1 Die Regatta unterliegt den Regeln, die in den „Wettfahrtregeln Segeln“ (WRS) festgelegt 
sind. 

1.2 Zusätzlich gelten die Wettfahrtordnung des OeSV 2014, die Allgemeinen Segelanweisungen 
des OeSV 2014, die ergänzenden Segelanweisungen des Veranstalters sowie diese 
Ausschreibung. 

1.3 Es gelten die Bestimmungen des Anti-Doping-Bundesgesetzes 2007. 
 
2 Werbung 

Boote können verpflichtet werden, vom Veranstalter gewählte und bereitgestellte Werbung 
anzubringen. 

 
3 Teilnahmeberechtigung und Meldung 
3.1 International offen für alle Boote der Klasse Aquila, die im Bootsregister eines von der ISAF 

anerkannten Vereines eingetragen sind, den Klassenbestimmungen entsprechen und gegen 
Haftpflichtschäden (Mindestdeckung Euro 1.500.000) versichert sind. 

3.2 Die Steuerleute müssen Mitglied eines Verbandsvereins, Einzelmitglied des OeSV oder 
eines anderen von der ISAF anerkannten nationalen Verbandes sein. 

3.3 Die Steuerleute müssen im Besitz des Segelführerscheines BFA Junior, BFA Binnen oder 
BFA FB 1 sein oder ein gleichwertiges Dokument eines ausländischen Verbandes vorlegen 
können. 

3.4 Teilnahmeberechtigte Boote melden per Email an regatta@segelclubforellesteyr.at bis zum 
25.April. 

3.5 Nachmeldungen werden bei einer Nachmeldegebühr von € 15,00 entgegengenommen, so 
sie rechtzeitig vor Ende der Registrierung einlangen. 
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4 Meldegebühr 

 Die Meldegebühr beträgt € 50,00 
 
5 Registrierung 

 Kontrolle von Messbrief, Haftpflichtversicherungsnachweis, OeSV-Mitgliedskarten und 
Segelführerschein; Ausgabe der Segelanweisungen:  
3. Mai ab 10:00 im Regattabüro des Veranstalters. 

 
6 Erster Start 

3. Mai 14:00 
 
7 Segelanweisungen 

Die Segelanweisungen sind bei der Registrierung erhältlich. 
 
8 Bahnen 

Es werden Standardkurse mit einer Sollzeit von 50 Minuten gesegelt. 
 

9 Wertung 

 Es sind 5 Wettfahrten mit einer Streichung vorgesehen. Werden weniger als 4 Wettfahrten 
gewertet, erfolgt keine Streichung.  
Wertung nach dem Low-Point-System (WRS Anhang A). 

 
10 Betreuerboote 

Der Einsatz von privaten Betreuerbooten ist nicht gestattet. 
 

11 Liegeplätze 
Alle Boote müssen auf den zugewiesenen Liegeplätzen abgestellt werden. 
 

12 Funkverkehr 

Ein Boot darf, außer im Notfall, während der Wettfahrt weder über Funk senden noch 
Funkmitteilungen empfangen, die nicht allen Booten zur Verfügung stehen. Diese 
Beschränkung trifft auch auf Mobiltelefone zu. 

 
13 Preise 
13.1 Punktpreise für die ersten 3 Boote. 
 
14 Haftung, Bilder, Daten 

Jeder Teilnehmer verpflichtet sich durch die Meldung und/oder Teilnahme die 
Wettfahrtregeln Segeln 2013-2016, die Regeln der guten, sportlichen Seemannschaft, sowie 
alle sonstigen für diese Veranstaltung gültigen Regeln und das Verbandsrecht der 
Segelverbände und die Rechtsnormen zu beachten und segelt gemäß Regel 4 WRS und der 
Annahme dieser Ausschreibung auf eigene Gefahr. 
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Die Veranstalter/Sponsoren, deren Organe und Gehilfen schließen jegliche Haftung für 
Schäden - welcher Art und Ursache auch immer - zu Wasser und zu Land, beispielsweise 
jene an Besatzung/Mannschaft, am Material und für Vermögensschäden, aus. Dieser 
Haftungsausschluss gilt für Schadenseintritte vor, während und nach der Veranstaltung, 
jedoch nicht (a) bei Vorsatz oder krass grober Fahrlässigkeit, (b) für Personenschäden bei 
grober Fahrlässigkeit, (c) für Personenschäden falls ausnahmsweise § 6 Abs 1 Z 9 KSchG 
anzuwenden wäre. 
Im gleichen Ausmaß verzichtet jeder Teilnehmer auch auf seine Schadenersatzansprüche 
gegenüber allen Personen, die (a) für die Durchführung der Regatta (zB Wettfahrtleiter) oder 
als Schiedsrichter verantwortlich sind und/oder (b) die dem Veranstalter auf dessen Wunsch 
oder Auftrag behilflich sind. 
Die Beweislast für das leicht und grob fahrlässige Verschulden für Schäden durch 
unvorhersehbare und untypische Gefahren trifft den Teilnehmer. 
Eine Haftung für abhanden gekommene Gegenstände oder durch Dritte verursachte 
Schäden, sowie für unvorhersehbare oder nicht typische Schäden wird ebenfalls 
ausgeschlossen. 

14.1 Aufnahmen in Bild und Ton 
Alle teilnehmenden Personen erklären sich mit Meldung und/oder Teilnahme damit 
einverstanden, dass von ihnen und ihren Booten/Material Aufnahmen in Bild und Ton 
hergestellt werden und diese zur Berichterstattung über die Veranstaltung und zu ihrer - 
auch künftigen - Bewerbung, sowie zur Förderung der Zwecke der veranstaltenden Vereine, 
zeitlich unbegrenzt veröffentlicht werden dürfen. 

14.2 Minderjährige 
Bei minderjährigen Teilnehmern sind deren Willenserklärungen zusätzlich auch von ihrem 
gesetzlichen Vertreter bzw durch eine vom gesetzlichen Vertreter schriftlich - spezifisch dafür 
- bevollmächtigte Personen abzugeben. 

14.3 Sonstiges 
Die Organisation der Veranstaltung beginnt schon weit im Voraus. Eine Erstattung des 
Meldegelds oder der Anreisekosten ist nicht vorgesehen. In Ausnahmefällen und nur in dem 
Ausmaß, als sich der Veranstalter etwas erspart hat, wird Meldegeld ersetzt; nicht hingegen 
in Fällen von höherer Gewalt. 
Allfällig notwendige Änderungen der Ausschreibung und sonstigen Regeln (zB 
Segelanweisungen) bleiben vorbehalten, werden jedoch zeitgerecht bekanntgegeben. 
Sämtliche Preise, insbesondere Sach- und Erinnerungspreise, verfallen, wenn diese nicht 
persönlich bei der Siegerehrung abgeholt werden. 
Für nicht der Sport(verbands)autonomie unterliegende Fragen, gilt das Recht der Republik 
Österreich, Gerichtsstand ist dabei das für Steyr örtlich und sachlich zuständige Gericht. 

 
15 Versicherung 

Alle teilnehmenden Boote müssen eine gültige Haftpflichtversicherung mit einer 
Deckungssumme von mindestens € 1.500.000,- pro Veranstaltung oder dem Äquivalent 
davon haben. 



 
 

 
M.Blümelhuberstr. 20 ZVR 073622759 Obmann: Thomas Beidl <thomas.beidl@rednet.at> +43 664 1015255 

4400 Steyr Finanzen & Mitglieder: DI Michael Thomann  <finanzen@segelclubforellesteyr.at> 

www.segelclubforellesteyr.at Raiffeisenbank Ennstal, Bez.Stelle Steyrdorf; BLZ: 34080 Kto: 2020659  

 

 
16 Weitere Informationen 

Weitere Informationen sind erhältlich bei: 
Karl Mikulaschek 
0699 17 790380 
regatta@segelclubforellesteyr.at 

 
 
Wir freuen uns auf eine schöne Veranstaltung 
 
Mast und Schotbruch 
 
Segelclub Forelle Steyr 
 
Gez. Karl Mikulaschek 
Regattareferen 

 
 

 



 

 

  

Traunsee Woche 
29. bis 31. Mai 2014 

AQUILA 

Schwerpunktregatta 
ÖSV-Nr.: 5282 

Segelclub Traunkirchen (SCT) 
im Auftrag des Österreichischen Segelverbandes 

 

AU S S C H R E I B U N G  
 

1 Regeln 
1.1 Die Regatta unterliegt den Regeln, die in den „Wettfahrtregeln Segeln“ (WRS) 

festgelegt sind. 
1.2 Zusätzlich gelten die Wettfahrtordnung des OeSV 2014, die Allgemeinen 

Segelanweisungen des OeSV 2014, die ergänzenden Segelanweisungen des SCT, 
sowie diese Ausschreibung. 

1.3 Es gelten die Bestimmungen des Anti-Doping-Bundesgesetzes 2007. 
 

2 Werbung 
 Boote können verpflichtet werden, vom Veranstalter gewählte und bereitgestellte 

Werbung anzubringen. 

3 Teilnahmeberechtigung und Meldung 
3.1 International offen für alle Boote der Klasse AQUILA, die im Bootsregister eines von 

der ISAF anerkannten Vereines eingetragen sind, den Klassen-bestimmungen 
entsprechen und gegen Haftpflichtschäden (Mindestdeckung Euro 1.500.000) 
versichert sind.  

3.2 Die Steuerleute und Vorschoter müssen Mitglied eines Verbandsvereins, Einzelmitglied 
des OeSV oder eines anderen von der ISAF anerkannten nationalen Verbandes sein. 

3.3 Die Steuerleute müssen im Besitz des Segelführerscheines BFA Junior, BFA Binnen 
(bzw. A-Schein) oder BFA FB 1 sein oder ein gleichwertiges Dokument eines 
ausländischen Verbandes vorlegen können. 

 

 

 



 

 

 

 

 

3.4 Teilnahmeberechtigte Boote melden, indem sie:  
 a) bis zum 4. Mai 2014 melden und ein ermäßigtes Meldegeld bezahlen,  
 b) rechtzeitig bis zum  18. Mai 2014 melden und das übliche Meldegeld bezahlen, 
 c) ab 19. Mai 2014 (bis zur Registrierung) melden und ein erhöhtes Meldegeld 

bezahlen. Teilnehmer, die nach dem 18. Mai melden, werden von einer etwaigen 
Absage nicht informiert. 

 
Meldestelle: 
 
Meldung nur mit Meldeformular per Internet auf www.sc-traunkirchen.at oder per 
Post an den Segelclub Traunkirchen, Uferstraße 22, 4801 Traunkirchen. 
 
Die Meldung verpflichtet zur Zahlung der Meldegebühr. 
 
Meldeschluss: 18. Mai 2014 
 

3.5 Teilnehmeranzahl 
Es gilt eine Mindestnennung von 10 Booten bei Meldeschluss. Wird diese 
Mindestanzahl nicht erreicht, so wird die Regatta abgesagt. 
 

3.6 Meldegebühr  
 a) Frühmelder bis zum 4.Mai 2014: € 50,-- pro Person 
 b) Bis zum  Meldeschluss am 18. Mai 2014: € 60,-- pro Person 
 c) Nachmeldungen ab 19. Mai 2014 bis zur Registrierung: € 70,-- pro Person 
Die Meldegebühr ist bei der Registrierung in bar zu entrichten. 

4 Registrierung 
 Kontrolle von Messbrief,  Haftpflichtversicherungsnachweis, OeSV-Mitgliedskarten und 

Segelführerschein. Ausgabe der Segelanweisungen: 
Donnerstag  29. Mai 2014  9:00 bis 12:00 Uhr 

5 Erstes Ankündigungssignal 
Donnerstag  29. Mai 2014  13:55 Uhr 

6 Letzte Startmöglichkeit 
Samstag  31. Mai 2014  17:00Uhr 

7 Bahnen 
Es werden Standardkurse mit einer Sollzeit von 50 Minuten gesegelt. 
 
 
 
 
 
 
 



 

 

 
 

 
 
8 Wertung 
 Es sind 7 Wettfahrten mit einer Streichung vorgesehen. Werden weniger als 4 

Wettfahrten gewertet, erfolgt keine Streichung. Wertung nach dem Low-Point-System 
(WRS Anhang A). Es werden höchstens 4 Wettfahrten je Kalendertag gesegelt. 

9 Preise 
Punktpreise für die ersten 3 Boote 
 

10 Haftung, Bilder, Daten 
 
10.1 Jeder Segler verpflichtet sich zur Einhaltung der WRS sowie aller sonstigen für diese 

Veranstaltung gültigen Regeln. Jeder Teilnehmer segelt gem. WRS 4 auf eigene 
Gefahr.  
Der Veranstalter mit seinen Funktionären übernimmt keinerlei Haftung für Schäden 
jeglicher Art zu Wasser und zu Land, weder an Mannschaft noch Material. Jeder 
Teilnehmer hat bei der Registrierung ein SCT-Haftungsausschluss-Formular zu 
unterzeichnen. 

 
10.2 Die Teilnehmer erklären sich einverstanden, dass von den teilnehmenden Booten und 

Personen auf dem Wasser und an Land Aufnahmen hergestellt, und diese 
uneingeschränkt in Bild und Ton (beispielsweise für die Vereinszwecke des 
Veranstalters, Bewerbung seiner Veranstaltungen, die Berichterstattung über die 
Veranstaltungen, zur Förderung des Fremdenverkehrs, etc.) veröffentlicht werden 
dürfen.  
 

10.3 Die Teilnehmer erklären ihre ausdrückliche Einwilligung, dass ihre persönlichen Daten 
durch den Veranstalter zur Förderung der Vereinszwecke gespeichert und verwendet, 
nicht aber an Dritte weitergegeben werden dürfen 

 
11 Funkverkehr 

Ein Boot darf, außer im Notfall, während der Wettfahrt weder über Funk senden noch 
Funkmitteilungen empfangen, die nicht allen Booten zur Verfügung stehen. Diese 
Beschränkung trifft auch auf Mobiltelefone zu. 
 

12 Betreuerboote 
Der Einsatz von privaten Betreuerbooten ist nach Voranmeldung (bis zum 18. Mai 
2014, an: office@sc-traunkirchen.at) gestattet. 
Boote und Mannschaften können von der Wettfahrtleitung als Sicherungsboot und 
Helfer eingesetzt werden. Es gelten daher für Begleitboote und Helfer dieselben 
Sicherheitsrichtlinien, wie für Boote der WFL lt. Anhang 3 zur WO 2014 des OeSV. 

 
 
 
 
 
 
 
 



 

 

 
 
 
 
 

 
13 Rahmenprogramm  

29.05.2014 Begrüßung am Clubgelände 
30.05.2014 Seglerfest im Schloss Orth,  20:00 Uhr 
31.05.2014 Segleressen auf Einladung des SCT  
31.05.2014 Siegerehrung am Clubgelände  

14 Weitere Informationen  
Weitere Informationen erhältlich unter:  
www.traunseewoche.at | im Regattabüro oder am Schwarzen Brett 

15 Quartiere 
Anfragen unter: 
 

PROFS Marketing KG 
Mag. Katharina Wiesenberger 
Tel.: +43 / (0)6133 4574-18 
Mobil: +43 / (0)664 2005 704 
Fax: +43 / (0)6133 4574-20 
kathi.wiesenberger@profs.at 

16 Übernachtung im SCT 
Ausschließlich für Regattateilnehmer nach Voranmeldung bis zum 18. Mai 2014 
(an: office@sc-traunkirchen.at) 
 

 Matratzenlager pro Person und Tag   € 10,-- 
 Zeltplatz pro Tag    € 10,-- 
 Wohnmobil  am Clubgelände pro Tag  € 15,-- 
 Chip-Kaution     € 30,-- 
 Bezahlung bei der Registrierung im Voraus, vor der Meldegebühr. 

Wir bitten um Verständnis, dass nicht zeitgerecht angemeldete Übernachtungen im 
Clubhaus und am Clubgelände nicht gestattet sind.  

17 Parkplätze 
PKW-Parkplätze stehen am Clubgelände nur in beschränkter Anzahl zur Verfügung. 
Weitere Parkmöglichkeiten auf dem Parkplatz der „Bräuwiese“ in unmittelbarer Nähe 
zum Club.  
Nahe dem SCT gibt es auch den Campingplatz „Strandcamping Traunkirchen“.  
(siehe > http://strandcamping-traunkirchen.jimdo.com/) 

 
 
 
 

 
 



AQUILA  
Klassenmeisterschaft - Landesmeisterschaft 2014 

ÖSV – EDV Nr. 14-5601 

20. - 22. Juni 2014 

Seehamer Segelclub 

19. Juni 2014: Training am Obertrumersee ab 13:00 Uhr 

im Auftrag des österreichischen Segelverbandes 

 

A U S S C H R E I B U N G  
1 Regeln 

1.1 Die Regatta unterliegt den Regeln, die in den „Wettfahrtregeln Segeln“ (WRS) festgelegt 

sind. 

1.2 Zusätzlich gelten die Wettfahrtordnung des OeSV 2014, die Allgemeinen 

Segelanweisungen des OeSV 2014, die ergänzenden Segelanweisungen des Seehamer 

Segelclubs sowie diese Ausschreibung. 

1.3 Es gelten die Bestimmungen des Anti-Doping-Bundesgesetzes 2007. 

2 Werbung 

 Boote können verpflichtet werden, vom Veranstalter gewählte und bereitgestellte Werbung 

anzubringen. 

3 Teilnahmeberechtigung und Meldung 

3.1 International offen für alle Boote der Klasse Aquila die im Bootsregister eines von der ISAF 

anerkannten Vereines eingetragen sind, den Klassenbestimmungen entsprechen  

und gegen Haftpflichtschäden (Mindestdeckung Euro 1.500.000) versichert sind.  

3.2 Die Steuerleute und Vorschoter müssen Mitglied eines Verbandsvereins, Einzelmitglied  

des OeSV oder eines anderen von der ISAF anerkannten nationalen Verbandes sein.  

3.3 Die Steuerleute müssen im Besitz des Segelführerscheines BFA Junior, BFA Binnen oder 

BFA FB 1 sein oder ein gleichwertiges Dokument eines ausländischen Verbandes vorlegen 

können. 

3.4 Teilnahmeberechtigte Boote melden, entweder bis zum 13. Juni 2014 per Mail mit allen 

wichtigen Daten (Vor – u. Zuname der SeglerInnen, Name des Clubs und Segelnummer)  

an den office@ssc-seeham.at, oder auf der Homepage des Seehamer Segelclubs unter 

www.ssc-seeham.at . (Regatten und Events – Anmeldung) 

3.5 Nachmeldungen werden bei einer Nachmeldegebühr von € 15.- entgegengenommen, so sie 

rechtzeitig vor Ende der Registrierung einlangen. 

3.6 Es gilt eine Mindestnennung von 10 Booten bei Meldeschluss (13. Juni 2014).  

Wird diese Mindestanzahl nicht erreicht, so wird die Regatta abgesagt. 

4 Meldegebühr 

 Die Meldegebühr beträgt € 60.- 

5 Registrierung 

 Kontrolle von Messbrief, Haftpflichtversicherungsnachweis, OeSV-Mitgliedskarten  

und Segelführerschein; Ausgabe der Segelanweisungen:  

Freitag, den 20. Juni 2014, von 9.00 bis 10.30 Uhr im Regattabüro des Seehamer 

Segelclubs. Jedes Crewmitglied hat bei der Registrierung persönlich zu erscheinen. 

6 Kontrollvermessung 

Kontrollvermessungen können stichweise durchgeführt werden  

7 Erster Start 
Freitag, den 20.Juni:  13.00 Uhr 

8 Segelanweisungen 

Die Segelanweisungen sind bei der Registrierung erhältlich. 

9 Bahnen 

Es werden Standardkurse mit einer Sollzeit von 50 Minuten gesegelt. 

mailto:office@ssc-seeham.at
http://www.ssc-seeham.at/


10 Strafsystem  

 Für die Aquila ist die Regel 44.1 in Kraft, so dass die Zwei-Drehungen-Strafe gilt. 

11 Wertung 

 Es sind 10 Wettfahrten mit zwei Streichungen vorgesehen. Werden 9-4 Wettfahrten 

gewertet, erfolgt eine Streichung. Sollten nicht mindestens 3 Wettfahrten gewertet werden 

können, gilt die Serie nicht als Klassenmeisterschaft Wertung nach dem Low-Point-System.  

12 Liegeplätze 

Alle Boote müssen auf den zugewiesenen Liegeplätzen abgestellt werden. 

13 Funkverkehr 

Ein Boot darf, außer im Notfall, während der Wettfahrt weder über Funk senden noch 

Funkmitteilungen empfangen, die nicht allen Booten zur Verfügung stehen.  

Diese Beschränkung trifft auch auf Mobiltelefone zu. 

14 Preise 

Folgende Preise werden vergeben: 

14.1 Der/Die siegreiche TeilnehmerIn bzw. die siegreiche Mannschaft erhält die Ehrenpreise  
des OeSV und den Titel “Österreichischer Klassenmeister/in 2014 in der Aquila Klasse”. 
Voraussetzung ist die österreichische Staatsbürgerschaft sämtlicher Mannschaftsmitglieder. 
Bei jeder anderen Kombination der Staatsbürgerschaft der Mannschaftsmitglieder erhält 
sie/er den Titel “Internationaler Klassenmeister 2014 von Österreich in der Aquila Klasse”, 
und dem Besten bzw. der besten als Österreicher gestarteten Mannschaft wird der Titel 
“Österreichischer Klassenmeister/In 2014 in der Aquila Klasse” (inkl. der Ehrenpreise) 
zuerkannt.  Beste Salzburger Mannschaft wird Salzburger Landesmeister. 

14.2 Wanderpokal 
14.3 Punktpreise für die ersten 3 Boote jeder Klasse.  

Weitere Preise behält sich der Veranstalter nach Größe der Klasse vor. 
15 Haftung, Bilder, Daten 
15.1 Jeder Segler verpflichtet sich zur Einhaltung der WRS sowie aller sonstigen  

für diese Veranstaltung gültigen Regeln. Jeder Teilnehmer segelt gem. WRS 4 auf eigene 
Gefahr. Der Seehamer Segelclub mit seinen Funktionären übernimmt keinerlei Haftung  
für Schäden jeglicher Art zu Wasser und zu Land, weder an Mannschaft noch Material.  

15.2 Die Teilnehmer erklären sich einverstanden, dass von den teilnehmenden Booten und 

Personen auf dem Wasser und an Land Aufnahmen hergestellt, und diese uneingeschränkt 

in Bild und Ton (beispielsweise für die Vereinszwecke des Seehamer Segelclubs 

Bewerbung seiner Veranstaltungen, die Berichterstattung über die Veranstaltungen,  

zur Förderung des Fremdenverkehrs, etc.) veröffentlicht werden dürfen.  

15.3 Die Teilnehmer erklären ihre ausdrückliche Einwilligung, dass ihre persönlichen Daten 

durch den Seehamer Segelclub zur Förderung der Vereinszwecke gespeichert und 

verwendet, nicht aber an Dritte weitergegeben werden dürfen. 

16 Versicherung 

Alle teilnehmenden Boote müssen eine gültige Haftpflichtversicherung mit einer 

Deckungssumme von mindestens € 1.500.000,- pro Veranstaltung oder dem Äquivalent 

davon haben. 

Weitere Informationen 
Veranstaltungsleiter 

Martin Kalhamer  0664/5720946 Fax 0621754484 

Unterkunftsmöglichkeiten 

Tourismusverband Seeham 06217 5493 

Wohnmobile können gegen geringe Unkosten am Nachbargrundstück aufgestellt werden. 

Sporthof Wimmer KEG 06217 / 7297 

Kantine 

Am Samstagabend gibt es ein Segleressen, ansonsten ist für Verpflegung in der Kantine 

gesorgt. 

Wir wünschen eine schöne Anreise sowie  

Mast und Schotbruch 

      Der Seehamer Segelclub 


